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Produktkonto Bezeichnung
bisheriger

Ansatz 2014
neuer

Ansatz 2014 Erläuterung

11520.421100 BBS Nienburg
Pflege Reparatur Außenanlagen 15.000 € 0 €
Pflege Sportanlagen 2.500 € 0 €
Innenanstricharbeiten 15.000 € 0 €
Pflasterarbeiten Schulhöfe 7.500 € 0 €
Malerarbeiten Holzverkleidung außen 7.500 € 0 €
Tiefbaugelände Teichrückbau 7.500 € 0 €
lfd. Unterhaltung 70.000 € 92.500 €

11520.421100 Serverraum C-Trakt 0 € 130.000 € Die Maßnahme wird in der Sitzung unter TOP 2 in der Vorlage 2014/181
separat behandelt.

11520.421100 RS Stolzenau - Sanierung Elektroverteilung 0 € 100.000 €
Die Elektoverteilung entspricht nicht mehr dem heutigen Standard. Durch
die verschiedenen Maßnahmen in den letzten Jahren (z. B. Errichtung
eines Bio-Raumes) ist die Elektroverteilung an der absoluten
Kapazitätsgrenze. Die Maßnahme sollte sachgerechterweise zusammen
mit der Erneuerung des Datennetzes durchgeführt werden. In der letzten
Haushaltsplanung wurden die Planungskosten für diese beiden
Maßnahmen zusammen mit den Planungskosten für die Dach- und
Fassadensanierung unter dem Vorbehalt der Schulentwicklungsplanung
veranschlagt. Mit Beschluss vom 18.07.2014 hat der Kreistag sich gegen
eine Weiterführung der RS Stolzenau entschieden. Gleichzeitig wurde
jedoch beschlossen, dass die Schule stufenweise aufgelöst wird, d. h.
dass sie noch sieben Jahre besteht. Vor diesem Hintergrund soll die Dach-
und Fassadensanierung sowie der Neueinbau eines Datennetzes nicht
durchgeführt werden (siehe hierzu auch Produktkonto 11520.096000). Die
Sanierung der Elektroverteilung ist allerdings notwendig. Sie soll auf ein
Minimum reduziert werden. Um die Maßnahme in den Sommerferien 2015 
durchführen zu können, muss die Ausschreibung bereits in diesem Jahr
 erfolgen. Bei dem hier angegebenen Betrag handelt es sich um eine 
Kostenschätzung eines Planungsbüros. Die Kostenberechnung muss
 noch erfolgen.

Produkt 11520 Schulgebäude

Die genannten Maßnahmen können im Laufe des Jahres 2014 nicht mehr
durchgeführt werden. Nach Abschluss der Maßnahme Sanierung C-Trakt
werden die Maßnahmen neu beplant. Insgesamt sollen 22.500 €
zusätzlich für die laufende Unterhaltung zur Verfügung stehen, um in
kleinen Einzelmaßnahmen handlungsfähig bleiben zu können.
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Produkt 11520 Schulgebäude

11520.421100 Sprachalarmierungsanlage BBS Nienburg 202.000 € 0 € Der Ansatz Sprachalarmierungsanlage wird an dieser Stelle zurück
genommen und ist mit in die Planungen Sanierung C-Trakt eingeflossen
(siehe Vorlage 2014/126 vom 10.07.2014 in der öffentlichen Sitzung des
Ausschusses für Liegenschaften).

11520.421101 Hagelschaden an der BBS Sporthalle 0 € 170.000 € Der Hagelschaden an der BBS Nienburg beziffert eine Größe von rund
170.000 €. Dieser Betrag wird voraussichtlich von der Versicherung
erstattet (Konto 11520.346100).

11520.445200 OBS Uchte Gebäudeleittechnik/ Einzelraumregelung 20.000 € 0 €
Die Maßnahme wird im Jahr 2014 nicht mehr durchgeführt. Nach Aussage
der SG Uchte, soll die Maßnahme im nächsten Jahr neu beplant werden.

11520.096000 Planungskosten energetische Sanierung BBS Nienburg 75.000 € 0 €
KSBK 37.000 € 0 €

11520.096000 Gymnasium Stolzenau - 5. BA  Brandschutz 0 € 36.000 €

KSBK 0 € 18.000 €

Die Kostenschätzung für die notwendigen Brandschutzmaßnahmen am
Gymnasium Stolzenau resultieren aus der Baugenehmigung vom
31.01.2014. Neben kleineren Maßnahmen ist eine Brandschutzwand
herzustellen, die Türanlagen sind zu ertüchtigen, die
Hauptelektroverteilung ist abzuschotten, ein Fluchtweg ist zu sichern und
eine Brandmeldeanlage ist einzubauen. Um die Maßnahme in den
Sommerferien 2015 durchführen zu können, muss bereits in diesem Jahr
Geld bereit gestellt werden, um die Ausschreibungen vorzunehmen. Somit
werden Mittel für 2014 in Höhe von 36.000 € bereit gestellt. Zusätzlich wird
eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 374.000 € beplant. Die
Durchführung der Maßnahme ist für die Sicherheit der Schule
unabdingbar.
Parallel dazu werden die Einnahmen der Kreisschulbaukasse dargestellt,
welche in diesem Fall einen Förderanteil von 50 % entsprechen. 
(2014: 18.000 € / VE: 187.000 €)

Die Maßnahme wird zurückgestellt, bis die Sanierung des C-Traktes an
der BBS Nienburg abgeschlossen ist.
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Produkt 11520 Schulgebäude

11520.096000 FöS Stolzenau - Sanierung Bädertechnik 500.000 € 535.000 €

KSBK 166.000 € 170.000 €

11520.096000 BBS Nienburg - Sanierung C-Trakt
siehe Beschlussvorlage 2014/126 1.833.000 € 3.005.500 €
KSBK 0 € 1.499.000 €
Dach/ Fenster 0 € 1.103.000 €
KSBK 0 € 551.500 €

11520.096000 IGS Nienburg 4.438.700 € 3.646.600 €
Bei der IGS Nienburg ergibt sich lediglich eine Mittelabflussverschiebung.
Der Ansatz enthält die Mittel für die verkehrliche Erschließung. Der Ansatz
2014 wird herunter gesetzt. Die Verpflichtungsermächtigung (13.770.000
€) wird aber im gleichen Zuge erhöht.

11520.096000 RS Stolzenau
Planung Elektroinstallationen 17.000 € 0 €
Planung Datennetz 17.000 € 0 €
Planung Dach/ Fassade 270.000 € 0 €
KSBK 135.000 € 0 €

Die Mittel werden wie in der Beschlussvorlage Nr. 2014/126 in 
der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Liegenschaften am
10.07.2014 beschlossen veranschlagt.

Bei der ursprünglichen Planung war vorgesehen, dass die Fugen der
Fliesen herausgeschnitten und neu verfugt werden sollen. Bei den
Arbeiten haben sich jedoch ein Grossteil der der Fliesen inkl. Estrich
gelockert, so dass diese von Wand und Bodenbereich des Beckens
entfernt werden mussten. In diesem Zuge musste auch die
Abdichtungsebene auf den heutigen Stand gebracht werden. Eine
vorherige Prüfung wäre nur durch Kernbohrung vorab an mehreren Stellen
möglich gewesen, was zur Folge gehabt hätte, dass das Bad über ein Jahr
nicht genutzt hätte werden können und die Abdichtungsebene irreperabel
zerstört gewesen wäre. Mit Vermerk vom 23.04.2014 wurde dem Landrat
Herrn Kohlmeier die Situation geschildert mit der Bitte, die Arbeiten
fortführen zu dürfen, dem er zugestimmt hat.

Die Mittel waren vorbehaltlich einer positiven Entscheidung in der
Schulentwicklungsplanung eingestellt worden. 
Da sich der Kreistag mit Beschluss vom 18.07.2014 jedoch gegen die
Aufrechterhaltung der RS Stolzenau ausgesprochen hat, werden die
vorgesehenen Ansätze zurück gegeben.
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Produkt 11520 Schulgebäude

11520.004000 GOBS Heemsen Brandschutzmaßnahmen 271.000 € 76.000 €

KSBK 110.000 € 0 €

11520.004000 OBS Uchte Investition Anschluss der Wärmeleitung 0 € 20.000 € Mit Beschluss vom 19.05.2014 in nicht öffentlichen Sitzung des
Ausschusses für Liegenschaften wurde entschieden u.a. die OBS Uchte
durch eine ansässige Firma mit Nahwärme zu versorgen. Hierzu muss
eine einmalige Investition in Höhe von 20.000 € für den Anschluss der
Wärmeleitung getätigt werden.

Die Maßnahme war für die Haushaltsplanungen 2014 von der
Samtgemeinde Heemsen in dieser Höhe beantragt worden. Aus zeitlichen
Gründen wurde dieser Antrag so in den Haushalt aufgenommen. Der
Samtgemeinde wurde jedoch mitgeteilt, dass noch eine sachliche Prüfung
erfolgt und vor dem Hintergrund der Schulentwicklungsplanung auch über
eine Rückzahlungsverpflichtung verhandelt werden soll. Es wurden die
Maßnahmen herausgearbeitet, die in der Baugenehmigung im Zuge des
Mensabaus gefordert wurden. Lediglich für diese Maßnahmen wurde eine
Kostenbeteiligung entsprechend der Schulverwaltungsvereinbarung
zugesagt. Damit konnte der Betrag erheblich reduziert werden. Da es sich
hierbei aber um sicherheitsrelevante Brandschutzmaßnahmen handelt,
wurde auf eine Rückzahlungsvereinbarung verzichtet. Somit werden für
2014 76.000 € zur Verfügung gestellt. Die Verpflichtungsermächtigung für
2015 in Höhe von 278.000 € wird vollständig zurück genommen.


